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Berlin den 1t Dezember

Die Haltung der officiösen Presse seit der Debatte über
die Strasgesetznovelle im Reichstage ist weit schroffer
gegen die lieberale Mehrheit als man nach der Rede des
Reichskanzlers in jener Debatte zu erwarten berechtigt war
Ueber gewisse Wendungen in Laskers s Rede fällt diese Presse

und in erster Linie die Nordd Allg Ztg mit
einer Bitterkeit ohne Gleichen her und auf die Rede des
Abg Hänel scheint die Antwort welche man vom Bun
desrathstische gleich in der Sitzung zu geben unterließ mit
um so größerer Deutlichkeit nachträglich erfolgen zu sollen
Die Prov Corresp schließt sich der Nordd Allg Ztg
an und widmet der Situation wie sie nach der moralisch
schon erfolgten Ablehnung der Hauptparagraphen des Gesetz
entwurfs sich gestaltet hat einen langen Artikel Das halb
amtliche Blatt meint in Uebereinstimmung mit der Rede des
Fürsten Bismark die verbündeten Regierungen würden die
Frage auch ferner nicht ruhen lassen dürfen und die wie
derkehrenden Wahlen würden dem Lande Gelegenheit bieten
in die Erörterung des Bedürfnisses mit einzutreten Daß
die Angelegenheit bei den nächsten Wahlen eine Hauptrolle
spielen ja bei dieser Gelegenheit zur Entscheidung kommen
wird ist schon offen ausgesprochen Aber damit ist man in
officiösen Kreisen scheinbar nicht mehr zufrieden Man ist
zu ungeduldig die nächste Legislaturperiode abzuwarten und
möchte offenbar schon vorher schon jetzt gleich zur Einwir
kung auf die Kommissionsberathungen und die zweite Lesung
einen Druck der allgemeinen Volksstimmung der öffentlichen
Meinung aus das Parlament und dessen Beschlüsse herbei
fihren Man wünscht eine Situation zu schaffen wie wir
sie vor zwei Jahren zwischen der ersten und zweiten Lesung
des Militärgesetzes gehabt haben Damals sprach sich die
öffentliche Meinung in den ersten Blättern der Presse und
in großen Volksversammlungen fast aller Orten völlig
aus eigenem Antriebe gegen einen neuen Militärkon
fliet aus und diesem deutlichen und spontanen Andrängen
der Volksstimme vermochte sich die Volksvertretung bis fast
in die Kreise der äußersten Linken hinein nicht zu ent
ziehen die Reihen der von Anfang an über die Militärvor
lage ruhiger politischer und gemäßigter urtheilenden Abge
ordneten verstärkten sich zusehends und in dem bekannten
Kompromiß kam schließlich eine große Majorität der Regie
rung weit entgegen Was damals von selbst geschah scheint
man jetzt aus künstlichem Wege bewirken zu wollen das
laute Eintreten der öffentlichen Meinung zu Gunsten der

Regierungsvorlage

General Synode
14 Sitzung Freitag 1t Dezember

Die 29 und 3t werden angenommen Demnächst
geht die Versammlung aus die Berathung der ZH 19 und
2t über deren Berathung ausgesetzt war s 19 lautet
Die Generalsynode wählt ihren Vorstand aus eine Syno

dalperiode von sechs Jahren Derselbe tritt jedoch erst außer
Funktion nachdem der neue Vorstand gebildet ist 26
Der Shnodalvorstand besieht aus einem Vorsitzenden Präsee
aus einem Stellvertreter desselben Vizeprä es und aus fünf
Beisitzern Afs fforev Für die Beisitzer werde Ersatzmän
ner gewähtt welche bei Verminderung der ersteren tn den
Vorstand berufen werden Scheiden bei nicht versammel
ter Synode sowohl der Präses als sein Stellvertreter aus
so wählen die Beisitzer unter sich für die Restzeit einen

Vorsitzenden
Hierzu beantragen 1 Kommerzienrath Sch nie

te ind Elberfeld das aliu 1 des 19 dahin abzuändern
Die GlMraljynode wählt bei ihrem Beginne für die

Dauer ihrer Verhandlungen ein Präsidium bestehend aus
einem Präsidenten einem Vize Präsidenten und 4 Schrift
führern am Schlüsse der Verhandlungen wählt sie den
Synodal Vorstand auf eine Synodalperiode von 6 Jahren
Letzterer tritt erst außer Funktion nachdem der neue Vor
stand gebildet ist Z 2K 2 vom Professor v d G oltz
Königsberg im alin 2 die Worte Präses Vicepräses

und Assessoren zu streichen 3 Vom Stadtrath Dr
Techow in alin 3 an Stelle des Wortes Präses zu
setzen Vorsitzenden Nach längerer Diskussion werden
sämmtliche Anträge und mit ihnen die Regierungs Vorlage

angenommenZ 2t lautet Die Generalsynode wählt ferner auf
die Synodalperiode von sechs Jahren siebzehn Mitglieder
welche zusammen mit dem Vorstände den Synodalrath bil
den Von den Gewählten müssen je drei den Provinzen
Preußen Brandenburg und Sachsen je zwei den Provinzen
Pommern Schlesien und der Rheinprovinz je eines den
Provinzen Posen und Westfalen angehören Die Funktion
des SynodalraihS endet mit der Eröffnung der nächsten
ordentlichen G neralshnode Z 25 Für die Mitglieder
des Synodalraths werden Ersatzmänner gewählt welche bei
Verhinderung der ersteren zur Funktion berufen werden

Hierzu beantragt H Schniewind und Genossen
a im alin 1 de 20 statt siebenzehn zu setzen acht
zehn b in demselben alinea hinter dem Worte Schlesien
einzuschalten Westfalen und die Worte je eines den
Provinzen Posen und Westfalen demgemäß dahin abzu
ändern eines der Provinz Posen

Sonntag den 12 Dezember

Nach kurzer Debatte wird ein Antrag aus Einfügung
der Worte am Schlüsse der Syaode hinter die beiden
ersten Worte die G neralsyrwde angenommen desgleichen
der Antrag Schniewind Auf Antrag des Grasen J or k wird
dem Z 2t ein drittes Alinea hinzugefügt welches bestimmt
daß für dm Fall der Schließung eine SyNvdalversammlrmg
erfolgt bevor die Wahl des SynodalraihS geschehen ver
bleibt der bisherige Syoosalraih in stiner Funktion

Hiermit wird die Sitzung um 5 Uhr geschlossen
Der Piäst ent beraumt die nächste Sitzung auf mmgen
Tagesordnung Die Spezialdiskuision über die 31 bis 37

Wien 1t Dezember Der Ausschuß des Abgeord
netenhauses zur Vorberathurig des Strafgesetzes hat mit 6
gegen 4 Stimmen den Äntrag des Referenten auf Abschaf
fung der Todesstrafe angenommen und sich nur für Bei
beha tung der Todesstrafe m SlandrechtSsällen und zwar
mit allen gegen eine Stimme ausgesprochen Der Justiz
minister Glaser hatte aus mehrfachen Gründen die Beibe
haltunq der Todesstrafe besürworlrt

London 1t Dezember Bei dem gestrigen Bauket
i Fijhmougers Hall sprach sich der Feldmarschall Herzog
von Cambridge mit Entschiedenheit sür die Nothwendigkeit
militärischer Reformen aus indem er dabei auf die noch
herrschende Gespanntheit der Beziehungen zwischen England
und China sowie auf das von den großen Kontinentalmächten
gegebene Beispiel hinwies auch könne die Liebe zum Frie
den allein nicht hm eiches um klieMische Eventualitäten
für die Zukunft auszuschließen die Einführung des Kon
skripiionSwesenS in England bezeichnete der Redner als un

thunlich
Koustantinopel 1t Dezember Nach einem hier ein

gegangenen vom 4 d M Valuten Telegramme Raouf Pa
scha s haben die linkischen Truppen in der Gegend von Piva
über d e St t t Marn starken Insurgenten welche in Un
orenung von Kampfplatze stohm und zahlreiche Todte zu
rückließen mcht unerhebliche Erfolge davongetragen

Griginal Depefche des Halleschen Tageblatts
Versailles 11 Dezember Das offizielle

Resultat der gestrige Senatorenwahlen liegt vor
Nutzer den bereits gemeldeten je zwei Mitgliedern
der Rechten und der Linken worden anszerdem ge
wählt Chmizy Fonrichou Ernest Picard Coröier
sämmtlich Kandidaten der Linken

London 11 Dezember Die Amtszeitnng ver
öffentlicht eine Königliche Verordnung die das Par
lament am 8 Februar 1876 einberuft

Vermischtes
Die heutige Wes Ztg bringt die ausführliche

Kunde über die traurige Katastrophe des Dampfers Deutsch
land Der nachfolgende Brief eines Passagiers schildert
in ergreifender Weise die Schrecknisse welche die mehr als
2t i Menschen an Bord der Deutschland länger als vier
undzwanzig Stunden immer und immer wieder in ihrer
Hoffnung auf nahende Hülfe getäuscht ausgestanden haben
Der Brief ist ans Haxwich am 7 Dezember Nachmit
tags geschrieben und lautet im Wesentlichen

Heute 3 Uhr Mittags durch ein englisches Schlepp
boot glücklich hier gelandet Wir fuhren Sonnabend Mit
tag 2 /z Uhr aus dem Hafen Bremerhaven und kamen
wegen dicker Lust und Schnee nicht in See sondern gingen
die Nacht über vor Anker Sonntag gingen wir in See
Der Tag verlies ohne Bemerkenswerthes In der Nacht
vom Sonntag auf Montag fühlte ich plötzlich zwei heftige
Stöße des Sch ffes kleidete mich in Eile an und fand die
Paffagiere halb und ganz angekleidet in höchster Aufre
gung auf den nach Deck führenden Treppen Draußen
brach sich die See in wüthenden Schlägen über das Schiff
bei völliger Dunkelheit und heftigem Sturme Wir beklei
deten uns mit Rettungsgürteln und erwarteten jeden Augen
blick den Aufbruch des Schiffes Einzelne Paffagiere stürz
ten sich in Böte auch einige Matrosen denen dann ein
Offizier zugetheilt wurde Vielleicht ist eines der Böte
irgendwo glücklich angekommen wahrscheinlich sind aber alle
drei verloren In größter Aufregung wurde nun der Tag
erwartet Endlich wurde es hell und wir konnten nach
Hülfe aussehen Viele Dampfer und Segelschiffe passirten
im Lause des Tages Alle möglichen Signale wurden ge
geben aber vergeblich Wir sahen nun einer höchst trost
losen Nacht enigegen Das Schiff hielt noch wurde aber
bei einem rasenden Nordsturme stark gestoßen und leckte
Wir Passagiere mußten den ganzen Tag an den Pumpen
arbeiten Als gegen Abend bei Dunkelwerden keine Hülse
zu sehen war und der Leck stärker wurde ergaben wir uns
in unser Schicksal und sahen dem Schlimmsten entgegen
Das Schiff krachte fürchterlich und der Sturm nahm an
Heftigkeit zu Fast alle Passagiere verbrachten die Nacht
wachend in der Kajüte

Um 2 Uhr Nachts hieß es wer klettern kann soll in
die Masten gehen denn das Schiff lief rasch voll Wasser
Sechs bange Stnnden haben wir dort gehangen Das Deck
war ganz unter Wasser und die Wellen schlugen hoch dar
über weg Viele wurden hinabgerissen auf dem Deck vor
unseren Augen umher geschleudert und schließlich ins Meer
gespült Manche konnten sich mit den erstarrten Händen
nicht halten und fielen hinab Die Nacht war fürchterlich

1873

Die Kälte das Schreien der Unglücklichen die hinab fielen
und der Gedanke auch bald hinabfallen zu müssen machten
die Stunden zu einer entsetzlichen Ewigkeit Das Schiff
hielt sich und endlich wurde es wieder Tag Ebbe und Wind
schwächer so daß wir auf einen Theil des Hinterdecks hinab
klettern und die steifen Glieder warm trampeln konnten
Man zählte wer umgekommen war und sah nach der nun
bestimmt erwarteten Hülse aus Dampfer kamen in Sicht
ebenso Fischerböte aber zu uns kam Niemand Unsere Ge
fühle waren jetzt wirklich verzweiflungsvoll Achtundzwanzig
Stunden saß ein großer Dampfer mit 200 Personen an
belebter Passage hatte fortwährend signalisirt und Niemand
brachte uns Rettung Zu Essen hatten wir so wenig wie
zum Trinken da die Kajüten bis oben mit Wasser gefüllt
waren Endlich hieß es ein Dampfer ein Schleppbot in
Sicht Er kam und nahm uns Alle auf

Ein Telegram aus London von heute Vormittag
berichtet Vor dem Leichenbeschauer in Harwich hat gestern
die Untersuchung über den Untergang des Dampfer

Deutschland respective über die Todesursachen der 13 bis
jetzt gelandeten Leichen begonnen Die Times bemerkt
soweit die gestrige Beweisaufnahme ergiebt hätte kein Men
schenleben verloren gehen dürfen wenn die Harwicher See
leute im Stande gewesen wären Hülse zu leisten Der Ver
lust an Menschenleben scheine hauptsächlich der schweren Ver
nachlässigung eines wichtigen englischen Seehafens zuzuschrei
ben zu sein Harwich habe kein Rettungsboot und die dor
tigen Seeleute hätten sich daher nicht verpflichtet gefühlt den
Nothsignalen durch Hülseleistung zu entsprechen

Sprechsaal
Wie stiefmütterlich die neueren außerhalb des Ge

schäftsverkehrs liegenden Stadttheile behandelt werden tritt
bei dem jetzigen hohen Schnee ganz besonders zu Tage
während die Straßen der Alt Sradt allmälig von den
großen Schneemassen gesäubert werden kümmert sich nicht
nur Niemand um eiue ähnliche Reinigung der neueren
Straßen dies ist am Ende ziemlich natürlich da
selbstverständlich die belebteren Straßen in dieser Hinsicht
den Vorrang haben und sich nicht so schnell die nöthigen
Arbeitskräfte beschaffen lassen sondern der Schnee von
dem die inneren Stadttheile befreit werden wird sogar den
Bewohnern der Vorstädte quasi vor s Haus gefahren und
dort abgeladen So geschieht es augenblicklich in der Karls
straße wo eine freie Baustelle an der Ecke der Friedrichs
straße seit mehreren Tagen so t und fort dazu benutzt wird
die großen Schneemassen welche aus der inneren Stadt
entfernt werden aufzunehmen zum Vergnügen der An
wohnenden die bei eintretendem Thauwetter schon so wie
so genugsam von der Nässe werden zu leiden haben
und zur Bequemlichkeit der Fuhrleute und Fuhrwerksbesitzer
denen der Weg ans s offene Feld wohl zu weit sein mag

Wiederholte Klagen über diese Rücksichtslosigkeit sind

bisher ohne Erfolg geblieben

Bei sehr vielen Häusern unserer Stadt werden die
Dachränder gegenwärtig von so großen compacten frei
schwebenden Schneemassen überragt daß ein plötzlicher Nie
dersturz derselben der unfehlbar eintreten muß die Paffan
ten namentlich vorübergehende Kinder schwer beschädigen
könnte Wären die Besitzer solcher Häuser nicht im öffent
lichen Interesse zu verpflichten die überhängenden Schnee
lasten schon jetzt in einer das Publikum nicht gefährdenden

Weise zu entfernen vivis
Als Weinachts Kindervorstellung wird im Stadl

theater das reizende Mährchen Die drei Hanlemännchen
oder die verwunschene Nase für die Bühne von Her
mann bearbeitet vorbereitet Die Ausstattung dazu wird neu
angefertigt und 36 Kinder werden als Elfen Schornstein
feger und Bäcker ihre Tavzfertigkeit zeigen Gewiß sür
unsere Kleinen eine freudige Weihnachtsüberraschung

OXXIX LiiAiMA ÄlonwA äsrr 13 vö öMlzsr
8 Uirr im Laals clss Kalt ItiiiA

1 VortraA Z ss Hrn lasodsirbsr Die
öinirsimisolröir LiÄisrr rm6 iirro Lr siiAsr

2 dssolrAtlrolrös 3 Xlsins MttiisillliiAön

Zur Fütterung der Vögel find ferner bei mir ein
gegangen von S S 2 Mk C F 5 Mk G H 1 Mk
50 Pf Th H 6 Mk 25 Pf Dienstmann B 1 Mk
I Th 1 Mk R N 1 Mk Dr M 3 Mk M 3 M
Dienstmann B 5t Pf A L 2 Mk dazu erste Quittung
19 Mk in Summa 45 Mk 25 Pf Au Vogelfutter von
Amtmann V V2 Scheffel vor K 7 Scheffel Den freund
lichen Gebern sage Namens des Vereins bcsten Dank und
erkläre mich zur Annahme weiterer Gaben auch der kleinsten

gerne bereit Julius Barckgr Ulrichsstraße 47 I
Berichtigung

Der in gestriger Nr unseres Blattes gemeldete Schorn
stiinbrand hat nicht wie angegeben in dem Hause Leipz ger
platz 1 l scndern 1 u stattgefunden

KonntÄA MekmittgA 6 Ilirr
z lilU prods kür Hsrrsn unä Oamsn im nläsnsn

I ö vsn,
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Die städtische Sparkaffe rd w en d Vow iten zur Zmscnzahsung
vom 2i Detemd r dis nin akrt Asckilnk meinem neuerbauten Hause hrer Ecke der Augusta und Dorotheenstratzefür allen Verkehr mit Ausnahme der Umschreibung alter ücher und Schöne geschlossen laae/ u bst schönen Garten

bleiben Die Zinsemahlung selbst findet in der Zeit anlagen zur Abhaltung von Concerten geeignet st per 1 Jannar nachsthm zu verm ethen
VOM z bis Zz Januar 1876 Nachmittags von Z bis 3 Uhr Zer ÄUnÄe V reln h hat7n eN Hause die I Etage auf mehrere Jahre
und zwar derart statt daß Vom 5 bis 11 Januar die Bücher bis Nr 3000 vom 12 gemiethet wodurch der Miether der Rcstmration sofort eine gute und sichere Kundschaft

18 AktlUAk die Büchev bis M knin 1H Kis
Bücher abgefertigt werden

Schließlich sei noch bemerkt
schnelle Abfertigung rechnen dürfen

Nr 6lMl vom 19 bis 25 Januar die übrigen erhält
Nur solche mit der Führung einer solchen Restauration vertraute Reflectanten wer

daß bei der zetzigen Einrichtung die Interessenten auf den bsrückstchdgt

Halle den 3 Dezember 1875 Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Nachdem die Interessenten unserer Kasse bereits mehrfach aufgefordert worden sind

die vor 1875 auf bloße Scheine oder auf Scheine und Bücher gemachten Einlagen nach
Maßgabe des mit Beginn d Js in Wirksamkeit getretenen veränderten Statutes umschreiben
zu lassen oder zurückzunehmen wiederholen wir diese Aufforderung nochmals kündigen

Nähere Auskunft ertheilt der Eigenthümer

vor dem Geistthor 5K

Hans zn kaufen gesncht
Ein HauS in xuler Gefchäslslaftt zu kaufm

gesucht Gest Ac r bitte unter F C 100
an die Papierhandlung von F C Rn

aber nunmehr zugleich alle Einlagen für welche derselben bis Ende Decembers nicht noch dolph gr Ulrichsstratze 47
entsprochen werden wird zum 1 Jannar n Js von wo ab alsdann die weitere
Verzinsung aufhört

Halle den 25 September 1875
Das Direktorium der städtischen Sparkaffe

Bekanntmachung
Die Weihnachtssendungen betreffend

Mit Rücksicht auf die bekannten Verhältnisse rtchlel das General Posiamt auch in
diesem Jahr an das Publikum in dessen eigenem Interesse das Ersuchen mit den Weih
nachtsversendungen bald zu beginnen damit sich die Packetmassen nicht in den letzten Tagen
zusammendrängen und die pünktliche Ueberkunft nicht gefährdet wird

Zugleich wird ersucht die Packete dauerhaft zu verpacken namentlich nicht dünne
Pappkasten schwache Schachteln und Cigarrenkisten zu benutzen und die Aufschrift der Packete
deutlich vollständig und haltbar herzustellen Die Packetaafschrift muß bei frankirten
Packeten auch den Frankovermerk bet Packeten mit PostVorschuß den Betrag desselben bei
Packete welche nach Ankunft am Bestimmungsorte sogleich bestM werden sollen den Ver
merk durch Eilboten und bei Packeten nach größeren Orten thnnlichst die Angabe der
Wohnung deS Empfängers bei Pack ten nach Berlin auch den Buchstabe des Postbezirks
enthalten Za einer Beschleunigung des Betriebes würde es wesentlich beitragen wenn die
Packete fraukirt abgesandt werken

Berlin den 5 Dezember 1875 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Als Fleischbeschauer für den hiesigen Stadt

bezirk sind ferner
Frau Thierarzt Enke Eoncordia geb

Bley
Barbierherr Fr KvMpfert

verpflichtet worden
Halle den 9 November 1875

Die Polizei Verwaltung

iravlr LgMaöi Lelrnorr va
rolskelä sie unter 61g,s uuä Minnen siuä

dilliZ 102
c xnlair ineäicin

3090 Ma k per 1 Januar auszuleih
Adr unter Al in der Exped d Bl
niederzulegen

Eine g üte Hypothek 4000 LA soll mit Vei lust
cedirt werden Offerlen nehmen die Herren
Barck K Comp gr Ulr chsstr en tgeqen

17 l
sind wehrere Wohnungen bestehend aus drei
Stuben Kammern Küche und Zubehör sofort
ocer später zu vermiethen

iil KkKmtr 33
ist ein geräumiger Laden mit Niederlage
zu vermiethen und kann sofort bezogen wer
den Nähere s im Hofelmks

3000 Mark
Mündelgelder sind sofort oder 1 Januar
1876 auf erste Hypothek auSzuleihen

W Wernicke Geiststraße 10
200 Thaler auf ganz sichere Hypothek

werden zu leihen gebucht Adr in der Exp
d BlatteS unter R 33 nieterzulegen

Lumpen Knochen alte Metalle
kauft zum höchsten Preis Krüger

alte Promenade 16 a

Lumpen Knochen altes Eisen neue
Tuchabsälle u s w kauft und zahlt die
höchsten Preise li ui eliie

gr Branhausg 2

Ein Schlossergesell für Bauarbeit fincct
Beschäftigung Schmeerstraße 16

sI
Durch alle Buchhandlungen oder gUtll Ein
sendung von 10 Brietmarien 10 Ps direct
von Richter BerlagS ilnstalt in Leipzig ist
zu beziehen üaturheilmethoLe
Drei l Mari Der in diesem berühmte
illuftr ca so Seiten starken Buche angege

l denen Heilmethode verdankn Taulende ihre Ge I
I sundlicit Die zahlreichen darin abgedruckten I
I Sanllchrelben beweise daß selbst solSeKranle I
I noch Hilse gefunden die der Verzweiflung
innhe rettungslos verloren schienen es sollte

datier dies vorzügliche Werk i keiner Aa f
t milie fehle Wx Man verlange nnd nehme

nur das Jllnstrirte Originalwerk vonichter S Verlags Anstalt in Leipzig
w tche aus Wunsch auch einen Auszug des I
5 selben gratis und sranco versendet

Christbäume Verkauf
Den geehrten Herrschafte des Königsvier

tels die Anzeige daß zu ihrer B q emlichkeit
von heute ad Blücherstratzen Ecke Bäume
von den kleinsten bis zu j der beliebigen Größe
im Einzelnen verkaust werden

UZ Der Verkauf dauert nur bis
Mittwoch A

Auction
Dienstag den 14 Dezember c Bor

mittag 11 Uhr versteigere ich im Gastyofe
zum grünen Hof 1 Zugpferd Schimmel

ca 8 Jahre all gegen baare Zahlung in
Reichsgelde

KV Auct Commiffar
Auction

Donnerstag den 16 Dezember e und
folg Tag von Nachmittag 1 Uhr ab
versteigere ich im Aucliorissaate deS Könizl
Kre sg r chts versch Möbel u Hansgeräthe
1 Regnlator 1 Pianino 1 Ladentisch 1 Waa
renschrank 1 Partie neue Leder u Zeugstie tKuter Wau lebeuer Bre tori
ftln für Herren und Damen n ue Filzschuhe h en Feld u Wuchererstraßen Ecke
und Pantoffeln sowie 1 halbverdeckten Kut,ch C Hildebrandt
wag n und 3 Sacke Kartoffeln

v ülste gerichtl Auctions Comm

edrüäer 8tv1Ivverok in Oölii
VSALV vor Ü I Hrmlität allAöMöin
dsvor uAt deölläkil siolr s ui I Aor iir

H I v bei
Lldr Lirekelsvi
v Alliier
Lrnst Oodsv

Wir suchen für unser Getreide
l Geschäft unter günstigen Bedin
gungen zum baldigen Antritt einen
mit guten Sckulkennwifsen versehe

nen jungen Mann als

I rNi S5
I röizliLli Ä R088d le1i
Z Knechte zum Kohlenstemfahren gemcht

Kö igSstraße 23a

Einen kcäsligen Burschen der m t Pserdeu
umzugehen versteht suchen

S Matthias 6 Comp Geiststraße 32

v Lsvntsod
rieär Loek

v üuxllns
Luke

kiek

Leute zum Siraßenremlgen sofort gesucht
Steinweg 36 I

Ein tüchtiges in ver Hauöwlrthschaft ers
Mädchen zum 1 Januar gesucht

kl Klausstraße 17

Lr Rüliiemann
v Veiedmanii u

I rautisein

Junge ansehnliche Mädchen welche
Lnst habe Säugeriuueu zu werden
und mit auf Reisen zu gehen können bei
einer Gesellschaft beitreteo AuSbildg unent
geltlich Off unter B B 9009 an

I Barck K Co gr Ulr chsstr i7

Auction
Dienstag den 14 Dezember Nachmit

tags 1 Uhr sollen Strohhofsspitze 27
versch Möbel als Sopha Kleiderschrank
GlaSschrank Tische Stühle Bilder Spiegel
Uhr Flinte Eisenblech Osen Kleidungsstücke
alte Eisen u v a Sachen erbtheilungshal
ber verkauft werden

Lülzner Auktionator

Auctio
Montag den 13 Dezember Nachmittags

1 Uhr Fortsetzung der Auction von Alfeuide
Pelz und Schnittwaren

Auct Eomm u ger Taxator
Einige Schock geschnittene Reifstccken

von 4 bis 9 Länge stchm zum Verkauf
in Ammendorf Nr 1t

Marktkiste billig m verk Stein we r 35
Ein neuer

verkaufen
4sitziger Tafelschlitten zn

alte Promenade 14

Ein Tuchmantel Offiziersorm blllig zu
verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

Neue dauerhafte Bettstellen Ithür Klei
derschränke und pvlirte Kommoden ver
kauft billig Kaulenberg 2

Eine Nähmaschine 1 Mufikkasten 1 Cou
lifsentisch 1 Brtlschirm alte u neue Möbel
verkauft gr Steinstraße 25

Ein Maschinist sucht Stell ing als Heizer
Bechershof 1ö II

Ländwirthschafterinnen Kochmamsells
Köchinneu Kiudersrauen anstand Mäd
chen für Küche nnd Hausarbeit erhalten
sos b höh Gehalt Stellen d

Frau klimevvelW
Z gef Amme welche 3 Wochen gestillt

suchen sofort Stellen durch
Fran Biuneweiß

Mn Flügel
steht wegen Mangel an kaum sehr billig zu
verkaufen Königsstraß 7 Souterrain

Ordentliche Hans und Pferdeknechte
und mehrere Krlluer suche ofort St d

Frau Biuneweitz
Comptoir dieuer Stellegesuch

Ein in jeder Beziehung zuverlässiger ledi
E n gut erhaltener großer Reisesnszsack ist ger Mann reiferen Alters gegenwärtig noch

billig zu verkaufe kl Ulrichsstr ße 1 III als KS Comptoirdiener in Stelle sucht

iv sq d r IM wch d,Är ch sI n ch vsf u, m BV m der Exped d Bl erbeken
Erlen und Pappclholz für Drechsler

Panteffelmacher zc wein nach
Louis Hohndorf in Morl

ElN schlachtb Schwein verk Langegasse 16
Eine schließbare Bude steht zu verborgen

12 Fuß lang 10 Fuß tief
Taubengaffe 3 Frau Germer

2 Wohnungen von 2 St, 1 K und K
mit Zubehör zum 1 Januar zu beziehen

Zu erfragen Königsstraße 22/23 im L

Karlsstrafte Nr 7
ist die 2te Etage zu vermiethen und Neujahr
zu beziehen Näheres Schulgasse 2 b

Eine freundliche gesunde Wohnung Bel
Etage bestehend aus 2 Stuben 3 Kammern
Küche Kellerraum und Stallung ist sofort
oder zum 1 Januar zu vermiethen Näh

Mühlweg 25 pt
Königsstraße 17 ist die Beletage mit 7

Piecen zu vermiethen

2 St 2 K K u Zab zum 1 Januar
zu vermiethen alter Markt 28 pt

Eine Wohnung zu 50 A zum 1 Januar
zu beziehen gr Schloßgasse 11

1 Stube und 2 Kammern an ruhige Lerne
zn verbieth u 1 Januar zu beziehen

Freud nplan 7
Fr Stube mit Bett zum 1 Januar 76

zu vermiethen Köniqsplatz 6 pt r
Feine Garconwohuuug zum 1 Jan

zn Vermietyen alt er Ma rkt 7 Part
Möblirte Wohnung Steinweg 35
Eine fein möblirte Wohnung ist sofort

zu vermielhm jA 51,963d
Martinsberg 1 I Et vis a vi s ver Post

Möbl Stube mit Kammer zum 1 Januar
zu vermiethen Sophieichraße 2 II

Möbl St be Oachntzgasse 4 I
Möbl Slube sofort oder zum 1 Januar

zu ve miethen Taubengaffe 9 II
Anst Schlafstell e m K gr WaUstr 11,11

Heizb Schläfst Steinwe y l
Änst Schlafstellen gr Ulrichsstr i l Krost
Heizv Schläfst Königeiir 2vb Kellerw
Anst Schlafstelle m K Mauergasse 14
Anst Schlafstelle m K Mntelw 14 III
Heizb Schläfst f 2 anst H eis H

nonenofen mit R ngelplatte zu verkaufen
gr BrauhauSgaffe 29 I

Frdl Schläf st m K Bruuo Sw 19 pt
Anst Schlafstellen Weidenplan 1

Anst Schlafstelle heizbar aller Mart 33
Schläfst m K gr Schlamm 8 Hof l
Anst Schlalsttlle m K Dowplatz 6 I
Anst Schlafstelle heizbar Trödel 9 I
Anst Schlafstelle Leipzigerstr 8 Hof II
Änst Schlafstelle m K Niemtyerst 11,11
Anst Schlafstelle heizb gr UlrichSst 11,H

wird eine möblirte Wohnung für eine Fa
milie auf 2 3 Monate in einem anständi
gen Hause bestehend aus 3 vollständig mö
blirte Zimmern deren eines als Schlafzim
mer 2 gute Betten für Erwachsene haben muß
ein Dienstmädchenbett sowie eventuell Kü
chenbenutzung Miethspreis pro Monat 15
bis 29 H Offerten unter Dr K 51 bal
digst in der Exped d Bl erbeten Antritt
der Wohnung am 2l December

Eine Wohnung bis zu SV wird von e
pünktlich zahlenden Mlecher zum 1 April ge
sucht Offerten unter M S in der Exped
d Bl erbeten

Ein großer Laden
wird zum 1 April 1876 in srequester Ge
schäftslage zu miethen gesucht

Offerten unter G D 9015 niederzul in
der Annoncen Expedition von

I Barck H Co gr Ulrichsstraße 47

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhaus
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